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Z. 482. -. (2) Nr. I2»3U

Einladung
zur

T h e i l n a h m e an de r l / 7 1 . S t a a t s -

W o h l t h ä t i g k e i t s - L o t t e r i e .

DiDbisher durchgeführten sieben Staats-
Lotterien zu gemeinnützigen und Wohlthätig»
k.'itsAwecken haben reichliche Erträgnisse gelie-
fert, mit welchen die dabei nach den Allergnä-
sten Bestimmungen Sr . k. k. Apostolischen Ma-
jestät betheiligtcn Anstalten für arme Kranke,
Irren, Waisen :c. lc, in verschiedenen ludern
des Reiches schon errichtet worden sino, oder
demnächst werden ins Lebe» gerufen werden.

So überaus Erfreuliches ist nur der wohl-
wollenden Theilnahme zu verdanken, welche
diese Unternehmungen allseitig und fortan u n !
terstützt.

Nunmehr wird die mit ungewöhnlich hohen
Gewinnsten ausgestattete V l l l . S t a a t s .
W o h l t h ä t i g k e i t « - L o t t e r i e ausgeführt.

Auch mit dieser Lotterie soll viel Gutes
geschaffen werden, indem Se. k, k. Apostolische
Majestät mit väterlicher Fürsorge huldvollst
anzuordnen geruhten, daß von dem Reiner-
ttägnisse derselben

die eine Hälf te
dem Vaue einer Irren-Hnstalt in T i r o l , der
Errichtung einer Anstalt )»m Schuhe entlulseuer
weiblicher Sträflinge in Venedig, nlld enentuell,
je nach der Höhe dieses halben Erlriignijsee,
;nr Detheilung des St . Hnnen-KlnderspitaltS
in Wien und des Fran^ Josef-Rinderlpitales

in Pragj
und die nndere Hnlf te

zur Vriindung von Hand-Stipendien fnr «>it-
lellose Ti'chtcr l<. k. Offiziere, M i l i t ä r . Par-
leien »Nd Mi l i tär-Neamten, dann znr Crrich-
lung von Stistungoplähen in den Vbcr-
Erziehnngshiinsern nnd Schul - Kompagnien

gewidmet werde.
Wie schon so oft wendet dcr Gefertigte

vertrauensvoll nochmals an alle cdelsinnigcn
Menschenfreunde, deren Herz und Hand für
ihre leidenden und bedrängten Mitmenschen stets
offen ist, mit dcr Einladung, durch Abnahme
von Losen zum Gelingen dieses Unternehmens
wahrer Humanität beizutragen.

Möge diese Einladung gleich den früheren
erfolgreich sein, und mögen Jene, denen das
Glück sich nichc günstig erweisen wollte, in dem
erhebenden Bewußtsein des guten Werkes den
Lohn finden, Unglücklichen und Hilfsbedürftigen
mit ihrem Bcherflein wirksamen Beistand ge-
lastet zu haben.

Wic» im September 1863.

l- l, RlssimmMath »nd Lotto-Dilrllions-Vorstnüd,

Mi t dieser Lotterie, deren Ziehung unwi-
derruflich auf den «>. Jänner ,864 festgesetzt
»l , werden den Theilnehmern zum ersten Male

^' A " l m " ^ Haupttreffer geboten, nämlich-
1 u l on,000, 1 5 :;«,<.W,md i - .2 : ; ,m»0f i ,
dann Gewinnste: 1 i. 10 0 0 0 , 1 -'. ^000
2 :> ̂ 000, .'t !. :w00, 3 ü 2000, l> » I 0 0 l /
>>sj i. .'li»<>, 40 n 200 , ^0 u 100, 2..0,l
;'l 20 »!id !il»00 N 10 fl., im Gesammtbetragc von

Httv.vtttt fl. österr. Währung.
Pas Los kostet » f l . öst. W.

Z, 5.2,. n (2) ' Nr. " ' 2 , ^ ^

K « ,» d m a ch u n g.
Von der k. k. Finanz «Landes-Direktion

sir Sttiermark, Karntcn, Krain und das
Küstenland wird bekannt gegeben, daß der
Tabak-Distriktöverlag zu Loitsch i i lK ra in , po<

litischer Bezirk Planina, im Wege der öffentlichen
Konkurrenz mittelst Ueberreichnng schriftlicher
Offerte an denjenigen geeignet erkannten Bc.
werber verliehen werden wird, welcher oic ge
ringste Vcrschlcißprovision anspricht, od̂ -r auf
jede Provision Verzicht leistet, oder ohne An-
spruch auf .ine Provision einen jährlichen Pacht"
schilling (Gcwinstrüctlaß) zu zah>"' s'ch ver-
pflichtet.

Die dießfälligen Offerte sind längstens bis
»«.November l. I , »2 Uhr Mittags, bei dem
Vorstande der k. k. Finanz.Bezirks-Direktion
Laibach zu überreichen.

I m Uebrigen wird sich auf die ausführ-
liche Kundmachung, enthalten im Amtöblatte
der Laibacher Zeitung vom,!2. Nov. Nr. 2',9,
bezogen.

K. k. Finanz-Landes-Dnektion.
Graz am 2, November !8U3.

ä, 5,2». n (2) Nr. >2<i».

Kundmachung
Bei dem k. k. Bergamle Idr ia in Krain

werden « » n n Mrtzen Weize»,
«.^«O „ Kor»,

« » N .. .«luturutz,
mittelst Offerten unter nachfolgenden Bedingun-
gen angekauft:

1. Das Getreide muß durä'am". >>,», trocken
und iinoerdorben sein, und der Metzen Weizen
muß wenigstens «4 Pfund, das Korn 75, Pfund
und der Kukurutz 82 Pfund wiegen.

2. Das Getreide wird von dem k, k. Wirth-
schaftsamte zu Idricl im Magazine in den zi-
mentirten Gefäßen abgemessen und übernommen,
und jenes, welches den Qualitäts-Anforderun-
gc» „icht cntsplicht, zurückgewiesen.

Der Lieferant ist verbunden, für jcde zurück-
gestoßene Parthie anderes, gehörig qualisizirtes
Getreide der gleichnamigen Gattung um den
kontraktmäßigen Preis längstens im nächsten
Monate zu liefern.

Es steht dem Lieferanten frei, entweder selbst
oder durch einen Bevollmächtigten bei der Ueber-
nahme zu interveniren.

I n Ermanglung dcr Gegenwart des Liefe-
ranten oder Bevollmächtigten muß jedoch der
Befund des k.k.Witthschaftamtcs als richtig und
unwiocrsprcchlich anerkannt werden, ohne daß
der Lieferant dagegen Einwendung machen könnte.

», Hat der Lieferant das zu liefernde Ge-
treibe löko Idr ia zu stellen, und es wird auf
Verlangen desselben der Wcrksfrächter von Seite
des Amtes verhalten, die Verfrachtung von
Loitsch nach Idr ia um den festgesetzten Preis von
24 Neukreuzer pr. Tack oder 2 Wetzen zu leisten

4. Die Bezahlung geschieht nach Uebernahme
des Getreides, entweder bei der k. k. Bcrgamts
kasse zu Id r i a , oder bei der k. k. Landcs-
hauptkasse zu Laibach gegen klassenmäßig ge-
stempelte Quittung.

5,, Die mit einem 5«, Neukrcuzer-Stempel
versehenen Offerte haben längstens bis Ende
November lttU3 bei dem k. f, Bergamte zu
I d r i a einzutreffen,

«. I n dem Offerte ist z« bemerken, welch,
Gattung und Quantität Getreide der Lieferant
zu liefern Willens ist, und den Preis loko Idr ia
zu stellen. Sollte ein Offert auf mehrere Kör.
ncrgattungen lauten, so steht es dem Bergamte
frei, den'Anbot für Mehrere,- öder auch nur
für Eine Gattung anzunehmen oder nicht,

7. Zur Sicherstellung für die genaue Zuhal-
tung der sämmtlichen Aertrags-Nerbindlichteitcn
ist dem Offerte ein lU" / , Vadium entweder bar
oder in annehmbaren Gtaatspap,eren zu dem
Tageskurse, oder die Quittung über dessen T>e>

Iponinmg bei irgend einer montamstischcn Kasse

—>, > > >
oder der k. k. Landcshauvtkasse zu Laibach, anzu-
schließen , widrigens auf das Offert keine Rück-
sicht genommen werden könnte.

Sollte Kontrahent die Verttagsverbindlich-
leiten nicht,zuhalten, so ist dem Aerar daS Recht
cmqeranmt, sich für elncn dadurch zugehenden
Schaden, sowohl an dem Vadium, als an dessen
gesummtem Vermögen zu regrcssiren.

«. Denjenigen Offerenten, welche keine Ve«
treioc - Lieferung erstehen, wird das erlegte
Vadium allsobald zurückgestellt, der Ersteher
aber von der Annahme seines Offertes verständi-
get werden, wo dann er die ei»e HUfte des Ge«
treides bis Ende (Dezember >5<6<j, die zweite
Hälfte bis Mitte Jänner 15<ll ,u liefern hat.

ss. Auf Verlangen werden die für die Lie«
ferung erforderlichen Getreide-Säcke vom k, k.
Bergamte gegen jedesmalige ordnungsmäßige
Rückstellung unentgeltlich, jedoch ohne Vergü-
tung der Frachtspesen, zugesendet.

Der Lieferant bleibt für einen allfälligcn Ver
lust an Säcken während dcr Lieferung haftend.

IU. Wirjz sich vorbehalten, gegen den Herrn
Lieferanten alle jene Maßregeln zu ergreifen, durch
welche die pünktliche Erfüllung dcr Kontrakts-
bedinguissc envirkt werden kann, wogegen aber
auch demselben dcr Rechtsweg sur allc Ansprüche
offen bleibt, die derselbe auö den Kontrakts-Be-
dingungen machen zu können glaubt. Jedoch wird
ausdrücklich bedungen, daß die aus dem Ver-
trage etwa entspringende» Rechtsstreilistkeile»,
das Acrar möge alä Kläger oder Geklagter ein
treten, so wie auch die hierauf Bezug habenden
Sicherstcllungs- und Erekutionßschntte bei dem-
jenigen, im Sitze deS Fiökalamtcö befindlichen
Gerichte durchzuführen sind, welchem der ffjstuü
als Geklagter «ntcrsteht.

Vom t, t. Bergamte Hdria am l . No
vember l t t l l»

Z 2 ! w l .
Nr. '.5.^». ,'.',7«. '..!',,.'; „, -,5.<».". Mss.

«5 d i k t .
Vci dem k. f. Landes, als Handelsgerichte

Laibach ist am 3». Oktober l. I . die Eintragung
nachstehender Firmen bewilliget und veranlaßt
worden:
l . I n die Reg i s t e r f ü r E i n z e l n f i r m e n :

ür eine Südfrüchlenhandlung und Salami
fabrikation in Laibach. Firmainhabel: Alois
Toniutt i , Kaufmann in Laibach.

für cine Aeiniscktwarenhandlung in Stem.
Firmainhaber: Jakob Philipp Orel , Kaufmann
in Stein. .

für eine Gemischtwarenhandlung in Wippach.
Firmainhaber: Johann Nepomuk Dollenz,
Handelsmann in Wippach, Prokurist: Josef
Dollenz.
l l . I n die Register fü r Gese l lschaf t s:

F i r m e n :
.« . ^ « . ^ < , « « < < « ^ ) ,

für eine Gemischtwarenhandlung in Idr ia. VS
ist ei»e offene Gesellschaft und besteht seit l .
Ma, »««,, Offene Gesellschafter sind Josef
Stranetzky und (5ajctan Stranetzky. Jeder der-
selben ist für sich berechtiget die Firma, ,u zeichne»,

Laibach am » l . Oktober l^<»:j.

Z. 22?U ( l ) Nr. , 2 9 l
V d i l t.

Das k k, Kreis, als HandelKaericht zu
Neustadll macht bekannt; es s,i jn dcr Hlaae-
fache dcü Herrn Ä, PoUal'ö Bohn in Wien
wider Andre Kreun. von Moscherald, Vczirt
Gottschee, wegen autz dem Wechsel ddo. »»».
-c,'tcmbcr »VN, schuldem Restbetrage pr.



<i?<»

5,94 fl, 45 kr. öst. W, «. », e. , unter Einem
der dießbezügliche Zahlungsauftrag erlassen, und
solcher dem abwesenden, undek<N«nt wo befindli-
chen Beklagten, Andre Krcnn, zu Hunden drs
ihm in der Person des hierortigen Herrn Ge-
richtsadvokaten D r . Skedl nä lume »cwm auf-
gestellten <'ul-»wr> »l)8enit» zugestellt worden.

Wouon der abwesende Beklagte zur Wah-
rung seiner Nechte hiemit verständiget wird.

Neustadt! am 27. Oktober »S«3,
.

Z. 2296. Nr. >28l
G d i k t .

Das k. f. Kreisgericht zu Neustadll, als
Handelsgericht macht kund, es fei über Ansuchen
S r . Durchlaucht des Herrn Fürsten Kar l Au-
erSperg, Herzog von Gottschee, die Protokoll!-
rung der F i rma :

" K . k. priv. Fürst v, Auersperg'sche Guß«
und Ichmideisenwarenfabrik" und der Prokura
Zeichnung mit vorgedrucktcr, obige, Firma ent-
haltender Stampigle:

mit der Hauptniederlassung in Hof bei Seifen«
berg, bewilliget und in dem neuen Handelsre-
gister für Einzelnfirme» unter Einem vollzogen
worden.

Neustadt! am 27. Oktober l 8«2

Z. 22«?. Nr. l278,

G d i k t.
Das k. k. Kreiögerlcht zu Neustadt!, als

Handelsgericht, macht kund, es fti über Ansu-
chen »ie Protokollirung der F i rma :

für den Bestriel der Mahl« und 2avoletti>Vä-
glmühlc zu Freudenthal, Steuergemeinde Ieschovz,
mit der Hauptniederlassung zu Nassenfuß, be-
williget und, unter Einen im Handelsregister für
Einzeln5i:men gehörig eingetragen worden,

Neustadt! am «7. Otrober t8«3 .

Z. 22U« Nr . >»U7.
G d i t t.

DaK k. k. Kreis- als Handelsgericht Neustadll
macht bekannt, daß über Einschreiten des Hrn.
Jakob Schober, Eigenthümer einer gemischten
Warenhondlung, dessen F i rma:

mit der Hauptnicdellassuna, in Treffen im Handels»
register für Einzelnfirmen unter Einem einge-
tragen worden sei.

Neustadt! am 3. November I8N2.

.'., >,'.,j, ( I ) Nr, 5>M4
E d i k !,

P?m k> f. Vczilksamte ^'aos. als Oöricht, wird
bicmii «ri,>»crt, e^ß die i» l>er Eltl.l>tio»ei^che der
Ml,li.i ilraschovz uc» ttschcuk. gegen Mallbäu« Kra>
jchl'i'^ vo» ror l . nber Einuesstänünih bcircr Theile
mit l>.»i «sschcidt vom 18, August l^<!3. Z , ^ 9 ' !
nilf tcn 17, lDlloder uuo 17. November l. ^,, ange-
vidliele l. mw l l . Rtalfeilbietuiigöla-gsahünge» als
al'gchalttü axgcschc» werden, wogegen es unucränderl
mit deni ol'lgc» Veschcidsauhauge bei der auf de»
l ^ , Dezember 1^63 a»geord»ttcn l l l . Fcilbic!u»g«.
lnsssl,y!ii>g sei» Verbleiben hab«.

K. l, Vtj i l t tamt üaas. al« Gericht, am 17.
Oltob<r 1863.

Nr, 2463
G e i l t .

Vc>», lcm l. k. Vezirköamte Scnoselsch, a!« Ge
nchi, lviro bicmit bekannt gemachl:

Es sei über das 'Ansuche» des Akst Weriaxd zu
Ni!,t>isch îäy'sche Ncnlamt von !̂uegg, gegen Johann
Marinscheg uo» Lu»gg. >v»gen aus 0,m gelichlliche»
Vergleiche vom 15. März schuldige» 67 fi, 14',', l l .
g. W. c. «. c., i>, di, enlulwe öffenlliche Versteige»
iiii'a dir. dem i.'fl)!eru gebölige». im Grundduche der
Hellschaf» Luega, oul' Urb..Nr, 7,) uorlommeuren
Realität, im gerichtlich erhöbe»«» Schäßuugsiverlht von

, si 30 lr. ö. W. gewilliget. uuc, zui Voniahme
dcrselbli! die einzige Zeilbielungslagsahuuz auf be» 27
November 1863, Vormittags um 9 Uhr. hieran»«
« i l dem N»bange bestimmt worden. daß »<« feilzubie.
l.ude «ealilal bei dteftr zellbi,luu« auch uuler dem
SchäVuuziweilhe o» oe» MeüN'ieleiweil hiulaugeg».
de», wcroe

T"« <2chäkl!»zsnö:l'loU' del Grui!rblichsel!rakl
"»t. die ^ttmionobcdusgnlsst ^:>!!e>, bei di.ftN! Gelichl.
!,! de» ssfwöi'!,!,ch„, A,»!«stu»d,» «lxgsfthe» Il»,lde».

j l , l, Vcziiksaml Senoselsch. als Gericht. <M<
Ib . Stp>tn,!)«r 1863,

Z. 2291. Nr. 1402.
E d i l l.

Von dcm l. l . Vezklöanne Henoselsch, als Ge
richt, wird lncmlt betau»! gemach«:

Es scl über da« Ansuche» des Maltm Sl,>
botnal vou Lucgg. gcgcn Iohan» Grude» von S l .
Michael, wegen ans dem Vergleiche vom 22. Dc»
»embel 1848. Z. 4604. schuldigen 141 st. 50 lr.
ö. W. c. x. e,, n, dic lkctulive öffe»l!iche Veisteige»
lu»g der, dem Leyier» gevörigen. im Grundbuche der
Henschnft Aeelsl'erg >»>> Ucl>..Nr. 981 vollommen«
den N,al>tät. im geiichlllm lll)0l>e»e» EchähliugSluenhe
von 2349 fl 60 f l . ö. W,. gewilliget. »md zur Vor-
nähme dersclbc» die einige Zc!ll>lcl!!»sss!agsahl!»g nuf
oen 30. November 1863, Vormitlags um 10 Uhr l»
dteser Amistmizlei mit dem A»hauge bestimmt woide».
daß die flilzubietende Realiiäi bei rieftr Fcilbictuüg
nuch un!« dem Schähllügsweill'e an de» Meislliille>i>
den hintangegeden weide.

Das Schähuügsplotokoll. del Grulidbuchseltrakl
und die LizilalioiiSbldlligmssc lö»»e» bei diesem Ge>
richte in de» gewöhnlichen Anüsstundcn eingcsehc»
melden.

ss. t. Veziresamt Senosclsch, als Gerichl, am
l9 . Mai l863.

Z . ^288 . (2) ,Nr. 1750.
E d i t t.

Von dem l. l . Veiirlsamte Senosllsch, «IS Gc>
richt, wild hicmit belauot gcniacht:

Es sei übei das Aosuchen dcs Verlchard Lollenz
uon Vrü»dl. gegen Anlo» Schabcz uo» elxuooit. wc^e«
aus den» Vergleiche vom 14. Apiil 1858. Z, 145,
schuldigen 130 st. C. M. c. >«. c., i» die ellluüvc
öffeiüliche Peisteigellmg t t l . dem ^'chttln gehörigeü,
im Gruudbuche dcl Hellschiift Luegg >»l» Ucb.'Nc,
20«! uorlonl!!>c»oe!! NcaÜtälc». im gerichtlich crhol>c»cu
Schäßüngswciihc uou 150 ss. österr. Währ. gcwiU^ci
»mo zur Vornabme dnicllil!, tic erslc .ftilbieiuogs'
Tagsahung auf dc» 23. November, die zwciic a», re»
24. Dezember 1863. u»d die erille a»f bc» 25. Iä>l,>ei
1864. jedesmal Vormillag« um 10 Uhr iu dieser Ami«,
lanzlci mit leni Anhange bestimui! ivordeli. daß die fei!»
zubielende Zccaülat uur bei ocr lehleii Fcill>lc!l>»g
auch unter dem Schäßungswerihe au ten Meisllxe-
tel'dc» hiütangegcb,!! weile.

Das SchäßuugSprolokoU, der Gcu!>db»ch«lllrak>
und dit iiizi!alil,'»öbcci»g»isse löixlcli bci diiscm Gciichlc
in de» gewöhulichc» 'Amtsst»»!»» »ingcschc» weide».

K. l . Vezirt>zaml Soioscisch. n!« Gcocht. am 25.
September 18<>3.

Z. 2206. (<i) Nr. 1846.
E d i k t .

Von dem k, l. Vezilttamte Idr ia . alö Gccicht.
ivird biemi! bek.nuil gemacht:

E« sei übcr A»suchen del Franzlsla Salsch uon
Ir r la . gegen Hrn. Anloii Vonzhiua vo» Idl ia wegen
a»S dem Vergleiche ddo. 30. Juli 1862. Z. 1911.
schuldigen 105 fl. östl. W, <-. "- c., <» die ezsluliue
öffenlliche Verfteigelllüg Vel. dem iiehtcl» gebörigc».
im Grundbuchc I t r i a >u!> Urb Nr. 222, uoilmnme».
den Nealilät. im gerichtlich erhobeue» Schähungswci'
lhe von 650 fi. ö. W > gcwilligct u»d z»r V^o.iyme
rcilllbcu die elslulive» zcilI>iclMlgi!'Tagwhn»gen auf
den 17. Dezemdcr 1863, ans de» 21. Iänncr u»l
oxf den 4. März 1864, jedesmal Vormittags um '.»
Uhr am Orte der Ne.,Ii>al z» Idria mil rrm Alchangc
bestimmt worden, roß die lcilzuliietendc Ncalikit nur
l?ci der let)'»» Feildilluxg auch u»!cr dem Schäyungs.
werthe au den Mistbittniden hiula»gegebe» werde.

Das Schäßuugsproll'loll. ler Gru»od»chöcllrall
unodie 3izi!allol>sl'eri»g»!sse fö»»c»lei dic,em Oerichie
i» rcn gcwöhülichc» Aml«ül,»de» «iügcseycn werde».

ss k. Vczirksamt I r r i a . a!S Gericht, am 24.
I l i l ! 1863.

Z, 2.'s'7. <3) Nr. 45X0,
E b i e t.

Vo» dem l. l . Vezirttomle Laas, als Gericht,
werde» die undckannt wo befindlichen Malia lllanlschal
!>»!> Pailholmä Stelle von Pulkaüsche. Vczirc Groß»
laschüsch uud deic» alliallige Ilcch!s»achfolgll hiclmit
eri»>icll!

Es habe Mathias Glebcnz «ou Gloßlaschillch
wider dieselbe» t»e Auffardcruugsllage i>o<u. zweier
für Maria Klamschar u»d Varcholmä Steile auf del
oe», Hoha»» Steile geb^rig gcwcsnien. im Gcuud^
buche Nadlischel !>«!» Urd. »Nr. 3 4 6 M 5 Nt l f . 'Nr .
501 Ul>llome»vc>! Nealüät uelsichellc» Sat)posteu
»r 63 st. und pr. 294 fl, öst. W- " ' ' ' l " " ' ^ ->.
Hepltmbel 1863, Z. 4580. hiecamls ciugedracht.
wolübel be» Ocllagteu vie Peauüportui'g dcv Klage
oeer allf!Ü!!«>zt Eiübriüguilg ihrer Klage bi»»c,i Ü!̂
Tage» aufgelrage». und deuselbeü !̂ 's»>e» ihreH u».
bela»i!teu Aufeiühalles Herr Kar> Hoilar uon i.'aas
a!« » usKins «<l ücluül a»f ihre Gefahr und Kosie»
«.'»stellt n»»lbe.

Dessen werbt» tiestlbe» zu dtlvEnde uiistanriglt,
daß sie ."Uenfalis z« rechter Zeit »llbst z» elscheiüe», oe<l
sich eilitn aiidtll! Sachwalter zu bestellen und an^r

liambaft zu machen baden, widligens die Rechts-
sache mit dem aiifgcstclllen ssulator velhandell werden
wird.

N. l . Bezirksamt «aas. a!« Gericht, am 21.
September 1«63.

Z^ 2240. (3) Nr. 4177.
E d i l ,.

Vo» dem f. l Vezitksamte Tschernembl, als
Gerich!. wild yiemil b<kan»» gemach!:

Es sci über das Ansuche» des Joses Grachek ln
n<»l». del Maiia Grachel vo» i!oque, gegen Johann
und Maria l!auei vo» Giilsch resp. Ä»„>, 3ia»n als
Erstlheriini v«,'» G7<iflieden, ivegc» nicht ^»halten»
^izit>,lio»s» Vcoiügnlsse» Nelizitalio» erstandene», im
Ormilbnche der Henjchafi Poland »<<< Culss, > ?ll.
5>51, uullomn'süfe Ncalität. im gerichllich erhobenen
Schäl)u»gewinl,!e uc» 445 fi. öst. W-. gewilügct und
^ur Vornahme de>sel!>c» rie ei»;inc FeilbielMgs'Tag»
sayu»g auf de» 1y, Nooembei 1863. VoriiMags um
9 Uhr in del AmlSlanzlei mit dem A>ha»g< beHimmt
luoiden. daß die fci!zublcte»de Nealilät nur M der
leylen Feilbielung auch unter dem Schähungswerthe
an de» Mcistbielcndcn hliitaugegebeu werde.

Da« Schähungöplvtololl, der GrilndbuchöeNlast
und die L>zltalio»«bebii!gnissc lönneu bei diesem Gelichlc
i» den gewöhnliche» Amlsstimdc» lingcschcn welden.

K. l. Vezirlsamt Tschcruciubl. alö Gericht, am
1. Ollobcr 1863.

Z. 2005. (6)

Ueber Haarwuchsmittel
brachte dic vom Herrn Dr. L. Wittelshüfer redigirte
„Wiener Medizinische Wochenschrift" in Nr. 38 vom
19. September 1863 folaendm Artikel:

„Iji ter den tahlloMn Charlatanerieen, mit welchen Be-
rufene IIIMI Unberufene den Mirkt der hygänUchen Kosmetik
S b e r f i - . l i w i - i n r r i c i i , i n n c l i t rfi« K r s i - h i ' i i i i i n g e m o r e b r i f c b e n , M O | I
iluin heut igen Stand« der Wiaientchaf t und Kr tah i i ing b e r e i t e n '
den Diwfue einen wohlthuenden lundruck. Kn wlcher Befund

ist cKc

Meditrina - Pomade sammt Haarwasser
von Mally,

von der wir dewhalb die BrgebniiM einer vom Profe»W
K l i - I / l i i x k ) gepflogenen BmtlichenUntersiictiung mittheile"1

fl'rot. Nr. 780.1 Die zur I'lii'inislim Untertiichuug vn"
il'in Gefertigten «u» grösserem Vorrathe entnommene Probe
der „ M ' d i t r i n a - l 'omai l i :" ilc< Her rn M.illy, ergllh bei W &•"
uaeu , mit ihr rorgenomroenon rhcmiiichon Untersuchung, («I-
Kenrl« Zusarnrnnrisotznnn: l'alnuliii 5I.H7"/ , ö«in • SS.45%,
SU.rin « .«7V t , Cerin 7.48°/ Myricin OiW%. ^•«•"«•»o
OeleO.64%, H«neO.88y„ Eiviiclivjtoffol.987,,, (sammt Verlu»4.

I'ntor den äthcriochen Oelcn i»i Hopfan , Lorber- ""
Citroneno'l mit Bestimmtheit erkennbar. Unter (Ion Harzen 's l

das dos Peru-B«U*fl)i unter der Myrrhe zu erwähnen,
Unter den Extr»ctiv»tpffen*ist Cinnamc'i'n, Cim'hoUnsi-

(Kure, Ziiiiiiu.-lsäiirr, Hopsenbitter, Chinin und l'i'iuvin nw
Sieberheil entdeckbif.

Das in gleicher Weise requirirto sogenannte „orientafi-
icbe" Haarwasser nrgab bei derajennuen, Jtimil
i:hcinicsticn Untersuchung natlistehcndo /

I 7*.82V». Alkohol IS 73* / , , Glycerin 4.Ö9*/,, i,..rl,«loll
0.:<!"/„, /VeUi le 0.12%, Kxtffti-.tivutofl« (und Verlust)
S . 7 1 % , Caramel {Kmmtßt) 0.38%.

Unter den tUterischen Oclen, ist das des Safrans, An-
thot, eine« aus der FMhihe der Amomeen und ein Pnti'lionli
t b n l i c h e i zu ri'w;iliiii 'ii.

Untor den Extractivstoifen ist Safronin (Polychroit) und
Capsicin cwcifnlloi erkennbar.

Beide Drojuop, Petntde und Wasser, enthalten ketner"
Iri .\[rl;ill|.r:i|i;un!r, uml iihrrliau|il IMUM ^isuudhüilssrliüdliclirn
Beimengungen,

Gutfcbten; GdMItt tuf die ErgebhlaM d«i Tonteben'
den Befundei ist deiGefertigte in der Lage, Eelgeadei Cutech"
ten abzugeben.

I. Die „Mi'dilriiii"-Pi'inadr ist frei von allen Stoffen,
welche bei ibrtr AnWeodung l i t Saibungtmitlel der Knaro
iifend wie |MuiidheiUtoha'dlich wirken krönten. Sie enthüll
neben einer wbr glücklich gei/lhilen Mlichun« von neutralen
den Hawohefte enprieetliubea Fettstoffen volle SpCt. wirlun*
mil Babttonzen, weleho nech deaa heutigen Stande der Kr-
salirimg und Witfeofcbaft ala förderlich fur die Oekonomi
H u r n geRen.

II. 1 >;•• „orieiitulische" llaai
%(in .illin geiundbeitaichlidlichen Beimengungen uml enlliUU

"i|i(it dea twckmÜMigen Glycerins noch volle StpCl
von Stoven, <!!'• irftkMBfagtnilM die periplnrisriic (iirculatiofl
anregon und sulgcri>'|itig die nttu Entwicklung 'lc'r

Hatnwiebej fördern.
Wien «m lö. $eptejnbw lH(i;t. v. K l e t z i i i a k y ,

k. k. Landeigerii Iiti-Ohem
Diene nüchterne Beurtheilung spricht mehr l'ür <li«-sC

koemetiseh-hygittniiCBijn Artikel ala »paltcnlange Anproisung«"
Ki.'liciinkrämcriichur MarkUchroierei.

Dieser von bcm Herrn l. l . beeideten ^a»d^'
gcrichts'Chcmiler, l, k. Prüfungslommissär der hoh<"
FiulllizlvlndeSbirettiou, pathologischen Chcmitcr bt
l, l. Krankenhauses Wieden. Professor «lchmsti, ">«
gestellte chcnlischc Befund überhebt uns /cdcr weitc"'!
Aüpreisullg.

. ,«. . . .?" ^ ^ p"" ' Meditrma. Haarwuchs « " f t
^....^c und das gleichnamige Orientalische H° °^
und Äartwuchswasscr ist zu 1 fl. 80 lr. pcr Tiegel
oder Flacon (auch gegen Postilachnahmc) z» bezicl,"
im Ventral Depot de« V l . M a l i , Wien ,
Wieden, Hauptstraße N r . » ^ . «eu, dnnn
in dcr k. k. ll«>s.,l,»«»tl»<'ke und ,» ^aibach ' "
der Handlung des .^cn» ^« l , » ' »» « i ^ » , « « " " '
>v l t» . ^ i l l i , Herr t?»«'» «5vi»,»«»l-.



Anhang zur ziaibacher Ieitung. -
rn. Preise begchrt! Nur Grund .n t la f ln7g«p^ d.r b.idm Wcslbohmn ohnc «rholung. W.chstl au, i>.md, P lä „ . wurba. >,.m c», >'.ar Zchnt.l b, l l ,^. abgcgcb.n Vr l t fthr sl«ff̂ >

«effentlich« Schuld.
^ d<» H«a«l», (für IU0 st.)

<z»tl>> W « > .
In ist.ir, Währung . zu 57. KN 75 ?a -
57« «<»l.h. ^. i8ßi mi» »ück, 9U75 9?25

d'<!° »hm Abschnitt 1863'/., l"-25 »"« )
'"«t!°n«l.«n!che» mil

Ianner.C°upon« . „ 5 7» 8 l . - Sl,10
"«t!°n»l,«„,,h,„ ,„!!

«pril.-Foupon« . . ,. 5 „ 8<190 8 1 .
NctaOq...« . . . ^ b ' 74.25 ?4,»>

b'tto mit M»!-<l°uP, „ 5 ., 74.35 74 45>
l>«tto „ 4 j „ « 6 , - ß«2°>

Mit Verlosung v. Iah» 1839 154 25 154 75
., „ 1854 W25 90 7k
., „ 1860 zu

500 fl. . 94 M 94!"
„ ., zuI00fl, !>,'>̂ > !»,'..>s

«l>m° < RlNtcnsch. zu42 I..»u«t!-. 17,5«) 17 ?,°

l!, >,r Kr°nliin»tr (sür »0U fi)
W> »nbln!!nst»!lg«»Dbl!ga<!l»!c»,

«i.dtl'O,stericich , , z« 5°/, 87,25 87.7l

Ä»,l» War»,
Ob.'Oeft. nnd Salzb, zu 5 7 . 8 b , - 85 50
V^hmcn 5 „ 9 l . — —
Stcicrmaik 5, . t<7,5<> «9.—
Kärn»,, Krain u Hüft. 5 , 87,— H8, -
Mähren u. Gchl»fi,n . b „ 8 « - . 90 —
Ungarn 6 „ 74 - 75<
Tim. «an .Kro , >i, Slav. 5 . 72 5„, ?^i, .
«alizien 5 „ 71.2!' 7 l 75
Tilbrnl'. u, Vulo«. . . 5 „ 72,— 7/̂  .

., m, d, Nerl,°Cl. 1867 5 „ 70,75 ? i 75
Venltianische« ?lnl. 1859 5 „ - . ~ . . . .

A k t i e n (pr. Glück),
NaÜonalbans 778,— 780 —
Hildit.Anst«lt zu 200 st, ö. W. 181,20 181 40
!)l.ö.««co»l,.Ges,z,5«X»st, ö, W. « 4 1 — ß«,<.—
^t. Fclb-Noldb.z.iMO fl. L M . 164!l.-164»,—
Staats.Vis.-Ges. zu 200 fl. <iM.

oder NX) ssr 183,— 183 25
Kais. Elis.-Vahn zu 200 fi, L M 13»! 75 13? 25
E>',b,-!!°idb,Vtrb,-V.200„ „ 12!» 25 litz.üy
Süd, Gloats-, I?mb.-V,n. n. ccntr.

it«l. (5is, 2!X> st, i . N , 500 Fr,
mit Eln,llbl»Nss 249 - 251 -

^ ^ " ^ «Velo Nai,>
Gali, !l«r!'l«»w.'Nahn z. 2(!0fl.

«2» mit »m,ahl„m, I?4 5(> !»<! 75
Olss, Dcn.-DHMpfsch-Gls, ^ ^ 4 W — 425,—
Ocstllllich. l!l°yd in Trieft ^ " l » ) .— 232,—
Wiener Dan>pfm.'Mt..'».s.'^.^ 3 9 5 - 3 ! ' « -
Ncsser Kettcn^rullc . , , . . . , - W4,—
«dhm. Weftbahn zn 200 st. .' 1/.0 - 150 25
Theißbahn'Ältlen 200 fi <!. Vl ,

m. 140 fl. <?0°/.1 U'nzahluna. 1 4 7 . - - . -
«Pfandbrief» (,ür 100 fi.»

N«ti°nal<l,y ^ ,^„ 5.,^ IY2 25 ^2.?5>
»>!" vcrl°«l>all 5 . U !< - X!» ̂ >

l l , " l - , ' ao f i .W verl°«z,5 . »480 85, -

Unaarischc Nüdm-Lrebü-Nüstall
,»','/. M l,".'. "'-

Uose (>',r Stück)
<t«d -Anstalt für Handel , i , «ew,

,u 100 fi. ö!>. W, . . , 13U00^»««M
Don'Danw!s,.'<i».z»I00st.<iM. 90 50 9 1 , -
Stabtg.m. Oft» „ 40 . °, W. 33,5.0 33 75
Melhaz» ,. 40 „ « . Vl 94„5« !.7> .V»

Ness Wire
Lalm , 4 0 f i E „ M , 3«-) ^..?ü
Valffy z»40fi, «M, , ' " »̂.b<)
ll!«y „4<> -l4"> / ,
Lt. Venei« , 40 33,50
Windischgräh .. 20 „ „ . H.— >>W
Waldstein „ 20 „ . . 20 2,> 2< .̂?5
,<tegl,l>!ch „ 10 . . . . 15 - 15.25.

Wechsel.
8 M o n a t e ,

«elb Br<^
Aua«b„f« für 100 fl südd, W. 98 - 9^ .
ssrmiüur! a, » l . bet!» !»8,l»< ','
Hamburg si,r 100 Warl Va»s°3^'!,?0 8 ' lM
r»»b°n jür 10 Pj. SUilin» . 1I,>30 115.4«
Pari« si,r 100 Flanl« . . . 45 ?0 45.80

Gour» d»r «eldsort«,.
Gel» War»

H. Münz.Dulüten 5 fi, 58 fr. 5 fl «0 « l r
«ronen . . , >5 „ !»0 .. 15 ., '
Vlapllltl'iXd'or . 9 „ l » „ « „ » l ,
3l«ff Imperial« . 9 ,. t>3 . 9 , s»4 ,
Verci»«th<>l»r . . I „ 73 , I . 7i .
«ilber-Aqio . , I lü „ 75, „ I I« ^ ^'. .

Effekten und Wechsel-cknrje
an der k. k. öffentliche» Vörse in Wien.

Den 13. Noulmbei 1863.
Offekten. Wechsel.

b'<. Metallique« 74 w Tilber 11« —
b'^Nnt .?lnl. 80.50 tl'ndln N 5 90
«ankaktien. . . . 77? ,!t. k. Dukaten, , . 5»;<»
Kreditaktien . . . 181,40 , 1860er Lost . . 94,70

F re »nden 2t « zeift e.
De» 12. November 1863.

Hr. Schüliert. Krleg«ratv, von St. Pelelsburg.
^ D!c Her««: Huder. Viehhändlfi. „»b — Magncm,
voil T l i l l l , - Die Herrt» - Klrin, — tzzaslawsky.
— Iamlsch. Kurzwaienhändler. und — Maschl, Agent,
vou Wien. — Fr. Ehrexhöffcl, Pürgelslochter. von
A^lam.

Verstorbene.
Dc» 5,. Nociemlier. Fr̂ inz Tomz. Taglöhner,

oll ŝ» Jahre, lm Ziuilspital-Nr. 1. am Gehiruoedcm.
Den 7. Frau Margarelya Eckel, pens. Stadt.

ssa!siss«wl!we. alt 80 Ja hl f. ln der Polana.Vorst.idi
Nr. 9 1 . a» Altersschwäche. — Dem Josef Me-
lmz. Hausbesihcr. scine Tochter Nosalia. all 28 Jahre
!n der Tirnm, > Vorslat'!. Nr. 34, an der Lungen,
tudlltulose.

Den 8. Dem H»l» Job»»» Kanin. Maschi».
snhrer. sei» «int» Felir, all W Stunden. !n der ss.i»u.
z!ner>Volstadt Nr. 62. a» Fraisen, — Dem Herrn
Onstau Dzimsli. Advokatl>is»Ko!izil!ic»len. scin Kind
Maria, alt 11 Stunvc». in der Karl!läd!cr> Vorstadt
Nr. 24, a» Ltveüsschwäche. — Josef Primz, Tag>
iöhlierssohn, alt 14 I. ihn, lw Zioilspilal Nr. 1. a»
der Glhilnlähmuiig.

Den 10. Herr Malbla« Mtdich. Satllermeister.
alt »!8 Jahre. !» der Stadl» Nr. 184, am Lchlelmschlag

Den 11. l?orenz Potozhoir, InsliluiSarmer. ali
57 Iahle. im Vclsorgling«l)a»se Nr. 5 , an Alleis.
schwäche,

Fleisch > Tarif
i n der Hauptstadt Laibach fü r die Ze i t vom
» « . November bis « N . Dezember « 8 « 3 .
Rindfleisch von Mastochscn ohnc Zuwage das Pf. 22 kr.

„ „ Zugochsen, Stieren u, Kilhcn „ 20 „
„ dctto.vom Lande eiügcfichrt . . . 18 „

Magistrat Laibach den 7. November 1863.

Z. 2302. "

Photograsische Konkurrenz.
Ich beehre mich. dem yochgeeltttcstcn Publllum

meint «rgebeustc Anzeige ^1 mache», daß ich vo» nun
an bei Eüizelns» so wie Gruppen - Vildern den Prei«
bedeutend heral,ges,ht habe. und das halbe D»he»!>,
je »ach ler Aoz.ihi !>„ Personen, nur mit 3 fi. be>
ltchi't. Ii'dcm ich eie Versicherung gebe. daß es wein
Vlstrel'M Nets sei» >v,rd, alle zehrten «unden nach
meintü Kräfte» ganz zufrieden zu Nell.», uemerke ich
l>aß ei, Ailfl'ahme auf der mit Glas «.«delie» Terrasse
U0l» 10 Uhl Früh bis 3 Uhr Nachmittags Naüfinoel.

«,»>>! .Tlkl«?^. Pholograf.
K je lN 'Ä l l ce im Flschtl'schen Haus,.

3- 2228. (3) ,

Casino-Anzeige.
Den vcrchrten Mitgliedern des Casino.

Vereines wird hiermit bekannt gegeben, daß
>n den Vercinö-Lokalitäten am 25. November
d. I Abends 8 Uhr eine Tanzuntcrhaltunq
mit Einem Tombolaspiel stattfinden wird.

Die Direktion deö Kasino-Vereines.
Laibach, am 4. November M 3 .

!Z. 2294. (2)

Ginladung
a» die

Mitglieder der k k . Landmtthschastgelellschast
zur

allgemeinen Versammlung in Laibach,
M i t t w o c h am «M. N o v e m b e r >»«» .
(Die Versammlung findet, wie gewöhnlich, im
Magistratsgcbäudc Statt, »nd beginnt um

l» Uhr Vormit tags.)

der zur Verhandlung lommcndcn Gcgenständc:
1. Eröffnungsrede des Präsidenten.
2. Geschäftsbericht des Zentral Ausschusses.
3. Vortrüge der Gcscllschafts Filialen oder einzelner

Gescllschaftsmitglieder nach Maßgabe des §. 21
der Statuten.

4. Bericht über die dießjährigc landwirthschaftlichc
Ausstellung in ^aibach.

5,. Portrag übcr den Zusammenhaua. zwischen der
heutigen Chemie und dcr ^andwirthfchaft.

<!. Ueber das Bedürfnis! zur Gründung eines Tei<
dcnvau« Vereine« in Krai».

7. Bericht «der daS Projekt einer landwirthfchaft-
lichen Krcditlasse für den kleinen <>'l!mdl>cs!tz i „
Krai».

8. Vortrag der Gescllschaftsrcchmma, vom Iah,
und des Präliminars prn 1«!,^..

!'. Wahl cincs Mitgliedes des Zentral-Ausschusses
und r<'5i,. Kassiers an die Stelle deö statutcn.
müßig austrctcnden, „ach ß. 2!» wieder wählba-
ren Herrn Michael Prlgl.

10. Wahl neuer GescllschaftSmitglicdcr.
Vom Zentrale der l. l. Vandwirthschaftgescll

schaft in Laibach am «. .November 1863.

Z. 2293. (2)

Einladung.
Honntast den » 5 . d. M . um ',, 4 Uhr

Nachmittags findet in den Totalitäten des T u r n -
vereines ,, .1ui»»i 8»k ,«» l " die förinlichc Ein
rcihung und auch eine Probe der freiwilligen Feuerwehr
manner Siatt, wozu die sämmtlichen rcspcltiven Zerren
Thcilnehnm- hicmit eingeladen werde».

,.«, (2)

Das 15. SchießMe-Kränzchen
findet Dinstag ee» 17. November >5t t» Slatt.
wozu oie ? . 1 ' . Mitglieder de« Schützen«t5a»
sino « Vereins »ud der philharmonischen - Ge-
sellschaft höflichst eingeladen werben.

Hchützenvercins-Mitglieder löuuen Ifrennde
u»d Bekannte einführen, :vc!che jedoch einem Di»
rektions-Mitgliede vorgestellt werden wollen.

«eginn » Uhr Abends.

.^amilienbiUets » « fi. » » kr. sind bei H r „
I . Karinger zu haben,

schützen ' Vereins - Mitglieder frei.

^. . ' . ' I ' , ' . <4)

Commissions-Aufträge aus dell
Provinzen, im Ankaufe von jedem Hanbelsartitel und
(Ncgcuständcu des hauslichcu Bedarfes, sowohl in
einzelnen Ttüclcn als tompleten Parthicn iibeinimin!
^ur bcslcn und billigsten Besorgung, sich iu diesnn
ssnchc den 1'. l . Hcrrcu >ill!,flc»!cn, Herrschaften und
Priuatc» cinpfchlcnd.

Hft. Vrauner,
(5o!N»!>nil»!Nl H.' Naenl in W i e n

^»posdsladt Nnlsi-güsse. Nr I«»
ĉ ,̂  t r i e f e f r a n l o .
!'!'. (1)

I n dem Hause Nr. 5», am Jahr
Marktplätze,

find 3 Monatwohuungen,2 mit 3 Zimmer»,
Küche und Holzltge, l mit 2 Zimmern und
Küche, mit oder ohne Möbel sogleich zu ver-
geben, Das Nähere im Hause selbst.

Z. 22«,2. (2)

Möbel
verschiedener Wartung sind wegen
Abreise billiq zu verkaufen.

Polana - Vorstadt Haus-Nr. «« , 2.
Stock rückwärts.

' "' Dritter Marktbesuch.
« I S » . ^ « » » V D z T t » » , , 8 T»«»«« empfiehlt sein sehr großes Schuh

Warenlager am Mark tp la tz zu nachstehenden Preisen:

1 Paar Damen Sammet > Sliefielten . - ^ si- 4 O lr.
1 . « « . m i t Stöcltln » . » » . ,
I „ n . « . Zug mid Stöckeln . . . » . . « » .
I ,, . T u c h < " ^ . . , . , » . » » . '
1 ^ « l , ' e d e r . " ' . . . . . , , « « .

1 I „ T»ch. Ucbersch"che mit'F'lz!°h>e 3 " « ü "
', . « Ptlz.Slieflell.n. . - - ' 3 «3 "
1 „ . « « ausgebläml - ^ .^. ' » " ,« "

mil Stöckeln . - . » « 3 » «
» Filzschuhe . . " . , - u°" > ft- » " kr.. - , ,. » » «

1 " g i ü b l l p e l z N i l s t t N e n . . . - - > « 2 N

Nebstdem eine große Auswahl von wllfferdicwn Hevrenftiefietten und wass.l
dichten Damenstiefteteu auf Holz genagelt und eine große Auswahl Kinderft i f ieten
in Leder, Tnch und Hammer

Xnfenthalt biS »»- November Mittag.
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Z. 2140. ^4)

H Pränuluerations-Ginladunss. «
Am 1. und 16. eines jeden Monates 2

H beginnt ciu neues Abonnement auf daö große«
M politisch-geschäftliche Journal

ß »Wicner Llond." Z
«Erscheint ln^lich zmrimal, als 3Norgen !̂

und Mendblall,
3 ncbst Verlgsmtgs-Iuzeigcr als Oratiö Äcilttg«. »

rlännmeiztiauz - ?lei«e.
'.'Xl t t ä g l i c h e i n m a l i g e r Pos t vc r - N

s e n d u ii n.-
3 Für :'. Monate f l . ü.—. L
2 M i t t ä g l i c h z w e i m a l i g e r Postver< N

M ssür .'j Monate f l . l!.—. W
2 Briefe »ersiegelt und frantilt nn die „Administration N

dc« Wiener ?!ol>d," Wallzeile Ä r̂. Il>.

l>W<MllHOA«»M,, >!>!̂

Die

FpeMei-, Material-^ Mken-
Waren-Zandlung

des

•Mohann Fahian
Fchnlplatz 288 in Mach

empfteblt ihr vl?n den Heilt» I l t t t tot t l»? H: < »>»,p.
l „ HT'l<»,» siberlragencs

Haupt-DtM
Ul)>, »ach dem neuesten > ' » 5 i « < r .^>«!<<»>» durch
l > » » , p s nebrannteii und gemalenen. somit »»m
webranche fsiligeu

Cuba ode. Menado
genannt

Kaiser - KaflTeli
w«lch«r ohne Veimischung uon irgend einer Ole l»«»
^l« . aus den bcsse» l^»N^l>»<»rte,>. als < » l»«
und Hlo»»»«l<» bereuet ist, u»0 rurch sci» l<<»„»
«»ntel r<<»! , /T5»»n» . scinNen Gescümack und Kras!

line ElltMllliß "°" """" Drittel aeü",
nudllt llaffeh's bielit.

Derselbe ist in Slcchbilchjcn
v°u ' , , und ö Psüub
Wiener (sewichl ver- '
N s n " " ' ° " " !"""" ' " " l r . , f , , 5 t r . , f l , 5 t > ,
Die leeren Büchsen wer. ,,, .
dcn,!n!»<lgciil!mmrnm!t " ' ' >r, n>> l l ,

Z, .'4>", (^1)

Gicht- nnll Rheumatismus-Leidenden,
sowie Allen, welche sick gegen ticse Uebel schützen
nwli ln. werdn, nnftre H Y a l d w o l l - A r t i k e l zx ge.
neigter Velüclslchligling empfohll!!.

Der Alleinverkauf für ganj K«f<ll befindet slch bei
Hrn, A l b e r t T r inker , Hantelsmann znm „ A n k e r " ,
Hauvlplay, im Grlgl'schen Hause Nr, 239.

Vie Waldwol! - Ularcl l - /abr ik

;u Vtemda

H. 8chmidl l l . Roinii.
Auf Obige« Vezug nehmend erlaube ich mir, ten

geehrten Hcrrc» Aelzie». sowie allen OiHt« »üd
MelM!a!lsl!Nls.L«ire»rcn »achstc^ütc Artilel aus der
Walvil '0Uwalcii«Mril der Heri«» H. Hchmidt ».
<fomp. zu Nemda zu empfelilc»:
gewirkte Jacken, Nein- Nnleaes»,,!«,,, H^^^, .
t l t ider «no Htrümpfc für dctten,s.w><«0ul« .A^,,,.,
D,,mm und Hlncn ^««e-, . '^a l«,Boul ter ,

» r u s t , und Aücten
^laftique s» Hnnt«n, HSalowoll-Ncl, ^s,,,>ich„,

Hpiritui» zu,Ü!»l>!
WaldwoUwatte, Halm- Extrakt zu ^äder», Ha l -
kissen. .Oaub«», «ap f t l , s«m «« stußwaichu»>,e,!,
Handschuh»,Brust und Sei fe , «pomade, Bon-
Leibbinden, iLtrictgar». bous. Liqueur.
Zeugnisse und Gebrauch««»n»«sunge« gratie

Wichtig fur Schwcißfusi-Leidende!
Meine so riihmlichsl bcllünttcn

Schweiß-Sohlen
n den EtilüNpfc» zu liagc,! . die dc» Fuß beständig
socke«! uno li ' l irxi !'ll>>!l<e>!, snhc!' t'esoousls den an

LchweihfüLc». Gicht imd Nbeumalismus Leideode» zu
mpfehlcn siüd. !>>U jsir '̂, a i b a c h ». sä m m ! l i c h t

llmssessend n u r a l l e i n a>,f ^czer, »lid u l i laüf !
clbc u> F'briköplcisc» !>.is Panr s< 4:"> kr, — !', Paar
i, l .','> lr, ll»d gil» Wlcdervcilmifci» lN^emcsscncii
tab^ l l ,

Kundschaflsplcit! Nr. ^2.'!, vi,< /, vi,<< ocr Schustcrlniicks,
Franl fur l a j O . im Oktober 1»li3.

3224«. ( 1 ,

GülNlicher
Ausverkauf.

Oefertigter beabsichtigt ftin
Schnittwaren-Geschäft aufzuge-
ben, und verkauft dem zu Folge
das Lager, um solches fchuell auf-
zuräumen bedeutend uuter dem
Eiukaufspreise.

'/n!l>ach am !'.'. Ottobcr !«i!.^.

l ^ H " Der belieble, ongenelmi zn nehmende, echt«

Schneeberg s Kräuter Allop
für Grippe, Heiserkeil. Husten. Halsbeschweiden, überhaupt b«i Vrust̂  und Lnngoifrankheiten ci,i l>e'

wälirles i'inüelnnsssmitlel ist zn bekommen:
I n L a i b ach bei A»j»x>l>», Fl»>'«'l», Apolbcker ^znm goldencn Hirschen" am Marienplah.

3« ^u«, , tU- T o m. !<i>»,ol i , ?>v^ü»l ,.. 'M: I , ^ o i a c z e l , AP°tI>, InV>l l»ch:Andl t»».< t r<«ch.
^urücir , ' r i cc Vömi l 'e , !« , ,n i l i ^ H « i i » « » N « , „ „ «>>i,ir»!»r>: A, L»»f l ln! !<b>!!ch.

" («i)7,: >'', ̂ «, Po „ !« n i , „ „ «"muns ^ .! « <> ,1 „ ,, W » l o c U t ! i, „ H!c,lc»s!ci!, l>»< >̂<!l, ,̂  ! ' l , C l ck h ? l , c >'.
" Wai«eti»: <, H a l l c r , „ „ Wisp,>i!>: .» r I, V, D o l l e n , . „ ,<r>>ml>ui>,̂  (jl>, « c i ss l v,

^ v e i « cixer Flasche ! f l 2<! t r . österr. W ä h r .
^»gleich lonne» dorch diese Hene» Depositeure bezc^e« nicrden:

»in«.«-,'»,.«''.» , 'N»^<-,- 3 ^ ' V ! ' ""' '"" '- " ̂ " ' " " 3ch».id., Prei« pr. Echach.e, ., »,
>S,». Bl«^l»»' '> l ^ ' « ' » ' » « ' » » « ^ t » ' » < ' t i»r Ktürli,!,!, d« Nnu«, ». «Missmiss ds« Körper». 70 lr. üst. W,

Ein oorzüssliche« Mittel ffcqen Massriileibc,!, I,abit,l>'llc Perstopfniiq, Bliistträüipfc, Kopfschinev,, M»ssnm >»,d Vlüttoüfft^
stione» ic. «c. Prci,) oiucr Flnsche 5>ü lr. üssnv. W>ün.

Uanpt Depbt bei ^Nlin8 L l t t n n , Apolheker in K!ossss»ih.
Ausll.^e a»f Ap fe lwe in »no (f-ssiss, sowle auf cchle» Leberthran über!ii»!n>t für Laibach.F. >4l<>il»»'l.

Steyrischer Kräutersaft
H V " sür Drustlcidende, "U>K

die Flasche -, »«^ lr . ö'st, Näl ' r . ;

M u s k e l - und Nerven > Essenz
die Flasche -'< « fi, öst. Wal'rq,- ^ ^ ^^

Dr. Krombholz 8

ft awx- i.ify i Kit 9
bic Älnfrf;c i ry'H fr. öftcvv. 2ßaf;rfl.;

STOMATICON (Ifliiiulwa^MCrl,
die ^laschl- !< A i « sr. öst. N a h r g , ,

sind stet-H eck t , u , d i n bes te r Q u a l i t ä t vm 'w l l ' i q l'ei H r n . .»<»»>. «i««'»»«»I ln L a i b a c h ;
Äpotl'el'er . » » » » » in S t e i n ; Apotheker « t t n , o l , < » , in G u r k f e l d .

3- '-'n.".. W
Morison-Pillen und Pulver.

îlscixuiiciigcscdt »»>' niio ^>flan;e» und «ledizilliscli«'» .Kräutern vom lirilischs» <^ss,iiit>l,si!«-KoUequlw '!
L o n d o n verfertigt, berNl»>«t '« Ei land »»d i» der <,a,i;e» Wclt aiiert!,»»» uo» viele» ä»ztliche,< Automate,! m,d beu"'^A
!>i» ,'!«» M i e n dmch Millioiie,! «f°!,,tcr Hellnnge» sind die sichersten im Aufsind«, der Wurzel ci»c« jedm Seidel,« »"»
dessen Heiwollendxnss. ^

- ,̂  sind i» 1> A r t i k e l » begr i f fe»: >u, .' Arie» Pills,, >w„ ucischiedener Stnrlc mid Wirtim,, be,eich,,ct »!>< '^''
n»d Nr. 2 m Pflainenpiiluer u»d m Snlbc. ,,̂ ,

Ti>- N r . ! V i l l e n sind emc schrnügeuchm >»id mild öffnende Medizin, indem sie die nnUichtt«. Me» »nd b<>
3,inc llblüst. »>ähre„d die N r . 2 d,e<ell>e» mit dc» wässerige», beißende» »nd verdorbene» >3ii,le!! dei, Körpers sorlsU,,

Tic «ftfta»<enpulver crleichter» die AüSlccr»»« l'l,scr >,,f,e ^ s!c milder» . lühlc» »»d stille» dc» Durst »»d l>ef^
die Heilnng. , < >

Dieselbe» dic»c» uor;,isslich ssca.e» alle Fäl le vo» «»uerdau l i ck te i t , Abscheu vor Tpe ise» , «a l t t / ,« '
Nervenbeschwerden, sseqc» («lcht und Nhc ! lN !a t i . 'mus , wclbsncht, r cbc rk rankhe i te» , N i e r ^ , , « '
H t e , n , V>ämorrhoi»c», i?l»tel>,, ^»cfellschü.cr^ «nd ausieroroentliche Hlerstoft funa, aeae» ^ i cb^
alle AuKbrüche v °» » a u t k r a » r h c . t e n , beschwüre, «ustseuche, vencrische Anfa l le ,c. ,c ^»„'

Dem in Lnglnnd unstcrblich sscw°rdcnm M ° r , s „ n wnide d»rch ei„s 'i'.,,,»,^ H„l'!kri»'!i,'!! e!,, De»lm<,l <n>s
barleit errichtet, welche« sei»s,i sla»d «°r dem ^ollegi,»,! l,»l. und ;»r Gierde der Hladt i'°»d°» dienl

Bestellungen werde« ein<i<, «<«!> a!le,n v^n „incr,,, H !̂ftta<,e»te» sitr „»», Oc!t»l>eich nnd P°k» dem
^ . . . , Herrn Ju l ius «rosse i:> Hrnk«"'

tütgtg«»genllmme» , an welch,'» um» !>«> o»rclte >«»dc» wolle.
.̂ Prcift im E iuMen :

1 Paar Ilciiic -chachi.'l» -ilr. , „nd Nr. 2 . < n «» k
I „ nroßc „ „ I ., „ ' >, ' 7„
^ ^,h»chttl Pulver °b^ l Tiegel Snlbe , ' ' ^ ' " >. ,

Größere VczL,«, empsaug«' enlsprechenden A a b ä t . ^ , „
l » H - V°r vielen falscl",',,. " > " „ , „ „ ^ „ , , ^ ^ ^ ^ ,,ach„emach! nnd °lo u>'s"e ̂

uerlau,, w.ibcu. «nd bringend ss »
i!olwl»<«. ^m «»gust 1̂> ,„n


